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DE   Horizontale Anschlagsystem TEMP 

EN 795:2012 / CEN/TS:16415:2013 - Class C 

DE - ACHTUNG: Lesen Sie diese Bedienungsanleitung sorgfältig durch, bevor Sie die Vorrichtung verwenden.

A. BESCHREIBUNG
Das horizontale Anschlagsystem TEMP (B) ist eine Vorrichtung, an die man eine persönliche Absturzschutzausrüstung 
anschließen kann. Es bietet einen vollständigen Schutz und die Möglichkeit, sich entlang der Führung zu bewegen.
Das TEMP-System ist eine Anschlageinrichtung vom Typ „C“ zur Verbindung einer persönlichen 
Absturzschutzausrüstung gemäß den Anforderungen von EN 795:2012 und DIN CEN/TS 16415:2013. 
Das System besteht aus einer horizontalen Führung aus Textilband. 
Die Führung wird an Punkten einer baulichen Einrichtung mithilfe von Stützpfosten an der baulichen Einrichtung 
befestigt.
Das TEMP-System kann von mehreren Benutzern gleichzeitig verwendet werden, abhängig von der individuellen 
Kennzeichnung, die die Kennzeichnung der Vorrichtung enthält. Jedes horizontale Anschlagsystem verfügt über eine 
Vorrichtungskennzeichnung (siehe C). Die Vorrichtungskennzeichnung enthält grundlegende Informationen über die 
Verwendung des Systems, eine individuelle Seriennummer, das Datum der Installation (Monat und Jahr) und das Datum 
der nächsten Inspektion.

B. ALLGEMEINE INFORMATIONEN
1. Mechanismus zum Spannen des horizontalen Anschlagbandes
2. Ein-Jochsystem
3. Zwei-Jochsystem
4. Horizontales Anschlagband
5. Pfostenkopf HL202
6. Posten HL730
7. Karabinerhaken für das horizontale Anschlagband
8. Hauptschraube
9. Flügelmutter
10. Befestigungsschraube
11. Mehr-Jochsystem
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Fall protection equipment 

Serial no.: 
0000001  

Date of installation:
MM.YYYY

DO NOT USE AFTER DATE OF INSPECTION 

NOTE! READ INSTRUCTION MANUAL 

1. Keep a required free space under the user in a 
place of a potential fall a place of a potential fall in 
accordance with instruction manual.
2. Number of co-users - 3
3. Use with personal fall protection equipment in 
accordance with EN 363.

HORIZONTAL ANCHOR SYSTEM 

TEMP
EN 795:2012 / CEN/TS:16415:2013 - Class C 
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Gesamtlänge des Geräts [m]

Reichweite der Gerätereichweite [m]

1       / 1 
1       / 2 
1       / 3 

2              / 1 
2              / 2 
2              / 3 

1      / 1 
1      /       /    
2            / 
2            /      /  



C. BESCHREIBUNG DER KENNZEICHNUNG
1. Gerätebezeichnung
2. Relevante Normen
3. Seriennummer
4. Herstellungsdatum
5. Datum der nächsten Inspektion
6. Hinweise und Warnungen
7. Name und Adresse des Herstellers

D. VERWENDUNG DES SYSTEMS
- Höhensicherungsgerät
- Gurt mit Falldämpfer
- mitlaufendes Auffanggerät
Das komplette Absturzschutzsystem besteht aus einem TEMP-Anschlagsystem und einer daran angeschlossenen 
persönlichen Absturzschutzausrüstung. Das System dient zum Anschluss von Absturzschutzausrüstungen nach EN 363. 
Die persönliche Absturzschutzausrüstung ist mithilfe eines Karabinerhakens AZ011 an das Band des TEMP-Systems 
anzuschließen. 
Die folgenden Absturzschutzvorrichtungen sind zusammen mit dem TEMP-Anschlagsystem zu verwenden:
- Auffanggurte gemäß der Norm EN 361,
- Verbindungsmittel mit integriertem Falldämpfer, z. B.:
- Gurte mit Falldämpfer gemäß der Normen EN 354/355,
- mitlaufende Auffanggeräte gemäß der Norm EN 353-2,
- Höhensicherungsgeräte gemäß der Norm EN 360. Das TEMP-System darf nur mit Höhensicherungsgeräten (deren 
korrektes Zusammenwirken durch spezielle Labortests bestätigt wurde) und Verbindungselementen (Karabinerhaken) 
gemäß der Norm EN 362 eingesetzt werden.

Vor der Verwendung des Systems ist der Auffanggurt gemäß der entsprechenden Gebrauchsanleitung anzulegen. 
Verbinden Sie den Anschlagpunkt des Auffanggurtes mithilfe einer der aufgeführten Verbindungsmittel mit integriertem 
Falldämpfer gemäß der entsprechenden Bedienungsanleitung mit dem System (D). Verbinden Sie das 
Verbindungselement des Verbindungsmittels mit integriertem Falldämpfer direkt mit dem Band des TEMP-Systems 
(wenn es sich um einen Karabinerhaken AZ011 handelt) oder mithilfe eines Karabinerhakens AZ011 (wenn das 
Verbindungsmittel mit integriertem Falldämpfer mit einem anderen Verbindungselement ausgestattet ist).
Der Karabinerhaken ermöglicht eine freie Bewegung entlang des Bandes, welches Teil des Systems ist. Entfernen Sie 
nach Abschluss der Arbeiten das Verbindungsmittel mit integriertem Falldämpfer vom Band und lagern Sie es unter 
Bedingungen, die Beschädigungen oder Korrosion verhindern. 
Die zulässige Anzahl der gleichzeitigen Benutzer darf die von der Kennzeichnung des jeweiligen Systems festgelegte 
maximale Anzahl nicht überschreiten. 

E. BESTIMMUNG DES ERFORDERLICHEN FREIRAUMS UNTER DEM ARBEITSPLATZ DES BENUTZERS
„Abweichung“ des horizontalen Bandes infolge eines Absturzes; L – Gesamtlänge des horizontalen Anschlagsystems, D 
– „Abweichung“ des Sicherungsmittels.
Zur korrekten Implementierung und Positionierung des Absturzschutzsystems gehört auch die Gewährleistung eines im 
Hinblick auf einen möglichen Absturz ausreichenden Freiraums frei von Hindernissen, die zu Verletzungen führen 
könnten, unterhalb des Arbeitsplatzes des Benutzers. 
Der Raum unterhalb des Arbeitsplatzes des Benutzers muss in der vertikalen Ebene mindestens gleich der Summe der 
„Abweichung“ D des horizontalen Anschlagsystems (E), der Verlängerung des Verbindungsmittels mit integriertem 
Falldämpfer inklusive Systems (gemäß der entsprechenden Gebrauchsanweisung) und einem zusätzlichen 
Reserveabstand von ca. 1 m sein. 
Die erwarteten Werte der „Abweichung“ D des horizontalen Bandes der Sicherheitslinie für die maximale Anzahl 
gleichzeitiger Benutzer, die für das jeweilige System angenommen werden, sind im Diagramm angegeben.

F. DIE KRÄFTEWERTE AN DEN BANDENDEN BEIM AUFFANGEN EINES ABSTURZES
Es ist zwingend erforderlich, die Festigkeit der baulichen Einrichtung, an die der TEMP-Bausatz angebracht wird, auf die 
Belastungen hin zu überprüfen, die beim Auffangen eines Absturzes durch das System auftreten. Die Werte der Kräfte, 
denen das Band ausgesetzt ist, sind im Diagramm (F) angegeben.

G. GRUNDLEGENDE SICHERHEITSREGELN BEI DER VERWENDUNG DES SYSTEMS.
Jeder Benutzer des Anschlagsystems muss diese Bedienungsanleitung sorgfältig lesen. Die Verwendung des Systems 
in einer Weise, die nicht mit der in der Bedienungsanleitung beschriebenen übereinstimmt, birgt die Gefahr des Verlusts 
von Menschenleben. Diese Bedienungsanleitung sollte immer zur Einsicht verfügbar sein. Das System darf nur von 
Personen verwendet werden, die in der Verwendung von Absturzschutzausrüstung geschult sind. 
Das System darf nicht von Personen benutzt werden, deren Gesundheitszustand die Sicherheit sowohl bei normaler 
Benutzung als auch bei möglichen Rettungsaktionen beeinträchtigen könnte. Daher ist ein Rettungsplan zu erstellen, 
der in einer Krisensituation in die Tat umgesetzt wird. 
Das Anschlagsystem darf nur zum Absturzschutz oder zum Sichern bei Höhenarbeiten und in Übereinstimmung mit den 
Anweisungen in dieser Bedienungsanleitung verwendet werden. Es darf nicht zur Arbeitsplatzpositionierung oder zum 
Heben oder Senken von Lasten, Maschinen und Werkzeug verwendet werden. 
Ein integraler Bestandteil dieser Bedienungsanleitung ist die Gerätekarte, auf der die periodischen Inspektionen sowie 
Reparaturen festgehalten werden müssen. Die Gerätekarte ist auszufüllen. Sie ist zusammen mit der entsprechenden 
Bedienungsanleitung aufzubewahren und dem Hersteller oder einem autorisierten Techniker auf Anfrage vorzulegen. 
Das Unternehmen, das das System verwendet, ist für die Aktualisierung der Einträge in der Gerätekarte verantwortlich. 
Personen, die das System warten oder reparieren, müssen die entsprechenden Einträge in die Gerätekarte vornehmen. 
Es müssen die Bedienungsanweisungen der Absturzschutzausrüstung, die mit dem betreffenden Anschlagsystem 
verwendet wird, beachtet werden. Darüber hinaus sind alle allgemeinen Vorschriften und Regeln bezüglich des Arbeits- 
und Gesundheitsschutzes am Arbeitsplatz, insbesondere derjenigen bei Höhenarbeiten, zu beachten. 
Ein beschädigtes oder unvollständiges Anschlagsystem darf nicht verwendet werden. Bei irgendwelchen Zweifeln am 
technischen Zustand oder Anwendungsbereich wenden Sie sich bitte an den Hersteller oder eine autorisierte 
Servicestelle. 
Wenn das System zum Auffangen eines Absturzes eingesetzt wurde, muss es sofort außer Betrieb genommen werden. 
Ein zum Auffangen eines Absturzes eingesetztes System darf erst nach einer eingehenden Inspektion durch den 
Hersteller oder seinen autorisierten Vertreter und einer schriftlichen Zulassungsbestätigung zur weiteren Benutzung 
wieder in Betrieb genommen werden. 
Es ist die Menge an Freiraum unter dem Arbeitsplatz des Benutzers zu überprüfen, um eine Kollision mit baulichen 
Einrichtungen oder Oberflächen, die sich auf dem Fallweg befinden, bevor der Fall durch eine Absturzschutzausrüstung 
gestoppt wird, zu vermeiden. 
Bei der Verwendung des Systems ist besonders auf Gefährdungen zu achten, die den Betrieb der 
Absturzschutzausrüstung oder die Sicherheit des Benutzers beeinträchtigen können, insbesondere auf Schlaufen, das 
Verschieben des Seils über scharfe Kanten, einen Pendeleffekt, elektrische Leitfähigkeit, extreme Temperaturen, 
Beschädigungen an der Ausrüstung, nachteilige Auswirkungen von Umweltfaktoren, Chemikalien und 
Verschmutzungen. 
Denken Sie an Gefahren, die durch die gleichzeitige Verwendung verschiedener Ausrüstungssets entstehen können, 
wenn das Funktionieren eines der Vorrichtungen das Funktionieren einer anderen beeinträchtigt. Ein Beispiel wäre der 
gleichzeitige Einsatz von Industrieklettersystemen und Absturzschutzsystemen. 
Es ist verboten, Systemkomponenten zu modifizieren, zu reparieren oder mit nicht originalen Ersatzteilen zu ersetzen. 
Wenn die Ausrüstung weiterverkauft oder in andere Länder weitergegeben wird, muss ihr eine Bedienungs-, Wartungs- 
und technische Inspektionsanleitung in der Sprache des Landes, in dem die Ausrüstung verwendet wird, beigefügt 
werden. 
Prüfen Sie vor jedem Einsatz des Systems, ob das Datum der nächsten Inspektion noch nicht abgelaufen ist. Die 
Vorrichtung darf nach dessen Ablauf nicht mehr eingesetzt werden. 
Vor jedem Einsatz des Systems muss eine Sichtprüfung auf seinen technischen Zustand und die Spannung des Bandes 
des Stahlverbindungsmittels durchgeführt werden. Das System darf nicht verwendet werden, wenn irgendwelche 
Defekte oder Mängel festgestellt werden. 

H. INSPEKTION UND WARTUNG DES SYSTEMS
Das horizontale Anschlagsystem TEMP wird vor und während seiner Benutzung durch den direkten Benutzer einer 
Sichtprüfung unterzogen. Es muss besonders darauf geachtet werden, dass die Kontinuität der Führung gewährleistet 
ist und dass alle Teile vollständig sind, alle Muttern an den richtigen Stellen angezogen sind, keine losen Elemente zur 
Befestigung des Systems an die bauliche Einrichtung oder Anzeichen von Korrosion vorhanden sind. Wenn einer der 
oben genannten Fehler festgestellt wird, ist das System nicht mehr einzusetzen und der Hersteller oder sein autorisierter 
Vertreter zu kontaktieren. 
Die wiederkehrenden Inspektionen sind mindestens alle 12 Monate durchzuführen. Die wiederkehrenden Inspektionen 
sind vom Hersteller oder seinem autorisierten Vertreter durchzuführen. Die wiederkehrenden Inspektionen und alle 
Informationen zu Reparaturen sind auf der vom Hersteller bereitgestellten Gerätekarte festzuhalten. Die 
Vorrichtungskennzeichnung ist mit dem Datum der nächsten Inspektion zu aktualisieren.

GERÄTEKARTE

SERIENNUMMER

Der Betrieb, in dem das Gerät eingesetzt wird, ist für die Einträge in der Gerätekarte verantwortlich. Die Gerätekarte ist vor 
der ersten Ausgabe des Gerätes auszufüllen, das von einer kompetenten Person verwendet werden, die für 
Schutzausrüstungen im Betrieb verantwortlich ist. Informationen über die werkseigenen wiederkehrenden Inspektionen, 
Reparaturen und den Grund für die Außerbetriebnahme des Gerätes werden von einer kompetenten Person eingetragen, 
die im Betrieb für die wiederkehrenden Inspektion der Schutzausrüstungen verantwortlich ist. Die Gerätekarte ist für die 
Dauer der Nutzung des Gerätes aufzubewahren. Die persönliche Schutzausrüstung darf nicht ohne ausgefüllte Gerätekarte 
verwendet werden.

GERÄTEMODELL UND -TYP

WIEDERKEHRENDE INSPEKTIONEN UND WARTUNGEN

TEILE-NUMMER

HERSTELLUNGSDATUM

DATUM DER INBETRIEBNAHME

KAUFDATUM

DATUM DER 
NÄCHSTEN
INSPEKTION

DATUM DER 
INSPEKTION

GRÜNDE FÜR DIE 
INSPEKTION
/REPARATUR

ERFASSTE SCHÄDEN, 
DURCHGEFÜHRTE 
REPARATUREN

VOR-, NACHNAME UND
UNTERSCHRIFT DER 
VERANTWORTLICHEN 
PERSON

BENUTZERNAME
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